
 
 
 

Konsolidierte  
Umwelterklärung 2015 

 
 

 
 
 

 

 
 
 



Konsolidierte  
Umwelterklärung 2015 

 

 

BEST WESTERN PREMIER Hotel Victoria, Freiburg 

 

 - 1 -

Vorwort 
Unser Umweltmanagement nach EMAS zeichnet sich durch die Verpflichtung zur 
kontinuierlichen Verbesserung unserer Umweltleistung aus. Mit dieser vorliegenden 
Umwelterklärung 2015 bieten wir Ihnen einen Einblick in unsere bisherige Arbeit und 
unsere künftigen, selbstgesetzten Ziele. 

Unsere Umweltpolitik 
Ökologie = langfristige Ökonomie 
Wir sind überzeugt, dass die Schonung und Pflege unserer gemeinsamen Umwelt 
die Voraussetzung für unsere Zukunft sind. Daher handeln wir nach ökologischen 
Prinzipien: umweltbewusst, modern und zukunftsfähig.  
Wir gehen schonend mit Rohstoffen um, nutzen umweltfreundliche Kreislaufprozesse 
und vermeiden den Einsatz von schädlichen Produkten. Umweltschutz im Hotel be-
deutet für uns, alle Energie (Wärme, Kühlung, Strom) nur aus solaren Energien und 
intelligenten Technologien zu nutzen und das auf höchstem Komfortniveau für unse-
re Gäste. Schrittweise arbeiten wir an ständigen Verbesserungen und überprüfen 
regelmäßig die erreichten Umweltschutzziele und verpflichten uns die rechtlichen 
Anforderungen vollständig einzuhalten. Unabhängige Institute und Berater prüfen 
und begleiten uns und garantieren hohe Qualität. Unser Konzept beinhaltet, Mitarbei-
ter und Gäste aktiv in unser Umweltschutzkonzept einzubeziehen, Kritik und Anre-
gungen aufzunehmen, Neues auszuprobieren und Bewährtes beizubehalten.  
Als vorbildhaftes Umwelthotel wollen wir andere ermutigen, es uns nachzumachen. 
Das gilt für Hotels, Lieferanten, Gäste, Partner, Nachbarn und Unternehmen, denen 
das Handeln für die Zukunft genauso wichtig ist wie uns. 
 
 
Astrid und Bertram Späth, BEST WESTERN PREMIER Hotel Victoria, Freiburg 
 
Das BEST WESTERN PREMIER Hotel Victoria ist ein ****Stadthotel mit 66 Zimmern, 
ein Frühstücksraum und zwei Cocktailbars, eine für Nichtraucher, eine für Genuss-
raucher. Das Hotel liegt gegenüber dem Colombipark, am Rande der Fußgängerzo-
ne. Der Bahnhof, die malerische Altstadt, mit den bekannten „Bächle“ und dem 
Münster, sind bequem in wenigen Gehminuten zu erreichen.  
Das historische Gebäude von 1870 ist liebevoll eingerichtet mit zeitgenössischem 
Ambiente. Jeder Gast findet sein Wunschzimmer: einige sind stuckverziert mit Par-
kettboden und Parkblick, es gibt sehr ruhige Zimmer im Rückgebäude, Allergiker-
zimmer und Zimmer mit besonders großen Betten. Das Hotel Victoria ist ein Nicht-
raucherhotel. Zudem gibt es im ganzen Hotel kostenfreien, drahtlosen Highspeed-
Zugang ins Internet (WLAN). Hotelgäste erhalten Gratisfahrkarten für Busse und 
Bahnen für den öffentlichen Nahverkehr. 



Konsolidierte  
Umwelterklärung 2015 

 

 

BEST WESTERN PREMIER Hotel Victoria, Freiburg 

 

 - 2 -

Derzeit werden auf ganze Stellen umgerechnet 21 Mitarbeiter im Hotel beschäftigt. 
Das Hotel wird geführt von Astrid und Bertram Späth. Herr Späth trägt die Gesamt-
verantwortung für das Umweltmanagement. 

Umweltmanagement im Victoria 
Unser Umweltmanagementsystem (UMS) ist ein freiwilliges Instrument des vorsor-
genden Umweltschutzes zur systematischen Verminderung von Umweltauswirkun-
gen. Es umfasst dabei im Wesentlichen die Planung, Steuerung, Überwachung und 
Verbesserung aller Maßnahmen des betrieblichen Umweltschutzes sowie eine um-
weltorientierte Betriebs- und Mitarbeiterführung. Der Energieverbrauch (Strom, Wär-
me, Wasser) wird monatlich abgelesen und in die Energiebuchhaltung eingetragen. 
Dadurch werden außerplanmäßige Schwankungen sofort erkannt. Die Buchhaltung 
dient auch als Grundlage für Betriebsvergleiche und als Grundlage für weitere Ein-
sparmaßnahmen. Durch die Erfassung und Systematisierung des betrieblichen Ab-
laufes sowie der Energie- und Stoffflüsse wird beispielsweise auch der Einkauf von 
regionalen und biologischen Produkten vorausschauend geplant. Idealerweise führt 
dies nicht nur zu einer Verbesserung der ökologischen, sondern auch der ökonomi-
schen Leistung unseres Betriebs. 
 
Die wesentlichen Umweltaspekte der einzelnen im Hotel relevanten Prozesse bzw. 
Tätigkeiten und die dazugehörigen direkten und indirekten Umweltauswirkungen 
werden jährlich zusammen mit den vier Teamchefs der Bereiche Rezeption, House-
keeping, Frühstück und Bar in der Jahreszielplanung erarbeitet, diskutiert und bewer-
tet. Zu den indirekten Umweltauswirkungen gehören die An- und Abreise der Gäste 
sowie die Warenbeschaffung und die Zusammenarbeit mit Fremdfirmen. Für die um-
weltfreundliche Mobilität unserer Gäste sorgen wir mit kostenfreien Fahrkarten  für 
den ÖPNV in Freiburg und Umgebung, mit dem Verleih von hoteleigenen Fahrrä-
dern, mit der Vermittlung von E-Mobilität und mit günstigen Angeboten für die Anfahrt 
mit der Deutschen Bahn. Gästen mit Elektroautos stehen mehrere Ladestationen mit 
umweltfreundlichem Ökostrom zur Verfügung.  
Die Lieferungen werden so weit wie möglich gebündelt und auf wenige Lieferanten 
beschränkt, damit nur wenige Fahrten dafür anfallen. Außerdem werden ökologische, 
regionale und Fair Trade Produkte bevorzugt eingekauft. 
In einem Umwelthandbuch werden qualitäts- und umweltrelevante Vorgehensweisen 
in Arbeitsanweisungen unseren Mitarbeitern zur Verfügung gestellt und damit zwei 
Mal jährlich geschult. Die relevanten Umweltauswirkungen für das Best Western 
Premier Hotel Victoria sind nachfolgend beschrieben.  
Die Priorisierung der Maßnahmen erfolgt anhand der Dringlichkeit, der Gästezufrie-
denheit, der Durchführbarkeit, Wirtschaftlichkeit und Wirksamkeit entsprechend der 
Umweltpolitik.  



Konsolidierte  
Umwelterklärung 2015 

 

 

BEST WESTERN PREMIER Hotel Victoria, Freiburg 

 

 - 3 -

Alle Daten und Fakten aus dem UMS werden im Umweltmanagementhandbuch fest-
gehalten. Jährlich wird ein internes System- und Rechtsaudit sowie das Manage-
mentreview durchgeführt. 
 

Umweltportfolio-Analyse 
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Möglichkeit der Einflussnahme 

 

100% NATÜRLICHE, ERNEUERBARE ENERGIEN 
Das BEST WESTERN PREMIER Hotel Victoria ist ein Energiegroßverbraucher. 
250.000 Kilowattstunden Strom und 410.000 Kilowattstunden Heizenergie werden 
jährlich verbraucht. Das ist soviel Strom, wie 60 Haushalte verbrauchen und soviel 
Wärme, wie zur Beheizung von 15 Einfamilienhäusern benötigt wird. Jeder Gast ver-
braucht rund 30 Kilowattstunden Energie pro Übernachtung. Die gesamte, im Hotel 
benötigte Energie, produzieren und beziehen wir aus solaren, natürlichen Quellen. 
Wir sparen durch intelligente Technik Energie ein, ohne dass ein Komfortverlust für 
die Gäste entsteht. Dazu nutzen wir Sonne, Wind, Wasser und Holz, die Energie-
quellen aus unserer Region. Das Hotel versorgt sich damit emissionsfrei mit Energie 
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und gilt als Null-Emissions-Hotel. Die Emissionsfreiheit bezieht sich dabei auf das 
klimaschädigende Treibhausgas Kohlendioxid. 

WÄRMEPRODUKTION 
Meilensteine auf dem Weg zum Null-Emissions-Hotel  
 
HEIZUNG 
Im Frühjahr 2002 ersetzten wir unsere Ölheizung durch eine moderne Holzpellets-
Heizung mit Rauchgasreinigungsanlage. Durch die eingesetzte Rauchgasreinigung 
und eine intelligente Heizungsregelung werden die geforderten Emissionsgrenzwerte 
deutlich unterschritten. Die Anlage hat eine Heizleistung von 300 Kilowatt. Rund 80 
Tonnen Holz werden jedes Jahr zur Deckung des Raumwärme- und des Warmwas-
serbedarfs unserer Gäste eingesetzt. Holz ist ein natürlicher Rohstoff, der in unserer 
Region nachhaltig bewirtschaftet wird. Bei der Verbrennung von Holz entsteht ge-
nauso viel Klimagas Kohlendioxid (CO2) wie während seines Wachstums aus der 
Atmosphäre aufgenommen wurde. Die nachhaltige Waldwirtschaft des Schwarzwal-
des garantiert daher, dass der CO2-Kreislauf geschlossen und für das Treibhaus Er-
de ungefährlich bleibt. Nebenbei sparen wir auch die Verbrennung von 50.000 Litern 
Heizöl pro Jahr ein. Dadurch werden Luftschadstoffe wie zum Beispiel Schwefeldio-
xid vermieden, wertvolle Ressourcen geschont und Gefahrenpotenziale verringert, 
die mit der Ölförderung und dem gefährlichen Transport rund um den Globus ver-
bunden sind. Holzpellets werden aus naturbelassenem Sägemehl gepresst. Sie wer-
den in einem unterirdischen Silo gelagert und von dort vollautomatisch dem Heizkes-
sel zugeführt. Die Pellets bezieht das Hotel Victoria vom Sägewerk Dold im 8km ent-
fernten Buchenbach bei Freiburg. 
 
SOLARANLAGE  
Unsere thermische Solaranlage mit einer Kollektorfläche von 30 Quadratmetern un-
terstützt die Warmwasserproduktion. An Sonnentagen wird die benötigte Wärme-
menge zum Duschen und Waschen für alle 66 Zimmer alleine durch die Solaranlage 
erzeugt. 

WÄRMEEINSPARUNG 
WÄRMEDÄMMUNG DER FENSTER 
Im ganzen Hotel wurden Wärme- und Schallschutzfenster mit Dreifachverglasung 
eingesetzt. 
 
WÄRMEDÄMMUNG DER FASSADE 
Die optimale Dämmung ist die Voraussetzung für wenig Energiebedarf und natürlich 
für ein angenehmes Raumklima. Die beiden Rückgebäude des Hotels aus dem Jahre 
1980 wurden 2009 komplett neu gedämmt und energetisch saniert, die dritte Etage 
und das Dach im Vordergebäude wurden 2010 wärmegedämmt. Es wurde hier ein 
Primärenergiebedarf von nur 82 kWh/m²a erreicht - das bedeutet eine Unterschrei-
tung um 70 Prozent gegenüber dem Sollwert für einen Neubau. Dabei wurde die 
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komplette Fassade mit einer 24cm Dämmung versehen. Diese Dämmung hilft uns 
dabei 60% Energie einzusparen. 
 
WARMWASSEREINSPARUNG 
Alle Wasserhähne und Duschköpfe sind mit wassersparenden Perlatoren versehen. 
Die meisten Badewannen haben eine körpergerechte Form. Durch das um 30 Pro-
zent verringerte Volumen brauchen unsere Gäste weniger Warmwasser für den Ba-
despaß. Eine moderne Warmwasser-Regelung ermöglicht darüber hinaus, das mit 
Sonne und Holz erwärmte Wasser effizient und komfortabel zu nutzen. 

KÜHLUNG  
Im Frühjahr 2007 wurde die umweltfreundliche Klimaanlage in Betrieb genommen. 
Kühles Wasser aus den Tiefen unter Freiburg sorgt für angenehme Frische und ruhi-
ge Nächte in den Hotelzimmern. Aus 16 bis 24 Metern Tiefe saugt eine Pumpe 10 bis 
13 Grad kühles Wasser aus dem hoteleigenen Saug-Brunnen im Hof und speist da-
mit ein filigranes Wärmetauschersystem. In allen Zimmern wurden spezielle Konvek-
torventilatoren eingebaut. Das kühle Wasser zirkuliert durch ein Röhrensystem in der 
Flurdecke zu jedem einzelnen Zimmer und wird dann wieder durch einen so genann-
ten „Schluckbrunnen“ (Entfernung zum Saugbrunnen etwa 50 Meter) mit maximal 16 
Grad in die Erde entlassen, wo es sich durch das Versickern wieder abkühlt. 

STROMVERBRAUCH 
Meilensteine auf dem Weg zum Null-Emissions-Hotel 
 
Effizienztechnologien helfen uns Strom und Geld einzusparen. Alle Zimmer wurden 
mit neuester Minibartechnik ausgestattet. Mit einer speziellen "Fuzzy-Logik” sparen 
diese Kühlgeräte 30% Energie gegenüber konventionellen Minibars. Dort, wo es 
möglich ist, setzen wir Stromsparlampen und vor allem LED-Leuchten ein. Sie ver-
brauchen gegenüber konventionellen Glühbirnen 80 Prozent weniger Strom. Zeit-
schaltuhren und Dämmerungsschalter steuern unsere Kühlaggregate und die Au-
ßenbeleuchtung des Hotels. Bewegungsmelder bei den Garagen, den Toilettenanla-
gen und in den Hotelfluren sorgen für die Sicherheit und den Komfort unserer Gäste. 
Selbst die kleinsten Verbraucher helfen uns beim Stromsparen: Alle 36 Zimmer im 
Rückgebäude verfügen über ein Energy-Saving switch System: Erst die Zimmerkarte 
aktiviert den Strom. Der gesamte Stromverbrauch wird durch ein EDV-gestütztes 
Energie-Managementsystem gesteuert. Durch ein laufendes Monitoring werden Ver-
brauch und Kosten überwacht. 

STROMPRODUKTION 
Unser Solarkraftwerk auf dem Dach des Hotels wurde 1999 mit einer Leistung von 
7,6 kW peak installiert. 2009 wurde die Solaranlage ausgebaut und hat jetzt eine 
Leistung von 21 Kilowatt. Sie produziert jedes Jahr rund 21.000 Kilowattstunden So-
larstrom. Damit können rund 50 % aller Zimmer mit Strom versorgt werden. Im Zuge 
des Ausbaus wurde zusätzlich eine Dachkrone mit vier kleinen Windturbinen errich-
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tet. Diese haben eine Gesamtleistung von 2 Kilowatt. Außerdem wurde das Solar-
dach mit dem Trockenstandort angepassten Pflanzen begrünt. Zudem dient das Ho-
teldach seither als Bienenweide und für unsere Gäste als Entspannungsoase über 
den Dächern Freiburgs. In einer Umweltführung durch das Hotel, wird neben einzel-
nen Zimmern, der Grundwasserkühlung und der Holzpellet-Heizung auch die Solar-
anlage vorgestellt. Eine Anzeigetafel an der Rezeption veranschaulicht an gut sicht-
barer Stelle den Solarertrag seit 1999.Durch unsere Beteiligung am Windkraftwerk 
Ettenheim tragen wir zur Produktion von umweltfreundlichem Windstrom bei. Unser 
Anteil an der 1,3 Megawatt-Anlage produziert jedes Jahr rund 50.000 Kilowattstun-
den Strom, den wir unserem Verbrauch gutschreiben können. 
Den Strombezug stellten wir bereits 2002 auf Ökostrom um, den wir mit einem gerin-
gen Aufpreis von unserem Stromlieferanten, den Elektrizitätswerken Schönau, kau-
fen. Mit den Mehreinnahmen sorgt er für die Installation weiterer regenerativer 
Stromerzeuger in der Region. 
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Strombereitstellung Hotel Victoria  

Jahr Strombezug EWS Windstrom Solarstrom

Eigene 

Stromproduktion

2004 215.786 74.550 5.934 80.484

2005 211.548 51.260 5.995 57.255

2006 209.168 66.670 6.105 72.775

2007 227.123 81.463 6.492 87.955

2008 251.544 60.244 6.037 66.281

2009 239.212 53.450 3.732 57.182

2010 252.355 48.260 16.082 64.342

2011 244.694 49.735 20.892 70.627

2012 249.661 57.623 19.851 77.474

2013 258.000 49.000 18.000 67.000

2014 256.000 44.000 20.000 64.000

2015 264.924 57.000 20.459 77.459

 

WASSER / ABWASSER 
Wasser ist ein wertvolles Gut. Wir versuchen den Verbrauch soweit wie möglich zu 
senken, ohne dabei den Komfort unserer Gäste einzuschränken und zusätzlich die 
gesetzlichen Auflagen und die kommunale Abwassersatzung einzuhalten. Das errei-
chen wir zum Beispiel, indem wir in allen Hotelzimmern bei Waschbecken und Du-
schen Durchflussbegrenzer installiert haben. Die Spülkästen der WCs wurden umge-
rüstet. Sie haben jetzt eine Stopptaste und nicht mehr neun, sondern sechs Liter 
Füllvolumen. Auch viele Badewannen wurden gegen Wannen mit körpergerechter 
Form ausgetauscht. Dadurch wird für ein Wannenbad 30 Prozent weniger Wasser 
gebraucht. 
 
Auch beim Waschen und Reinigen achten wir darauf, das Wasser nicht unnötig zu 
verschwenden oder übergebührlich zu verunreinigen. Durch bedarfsorientierten 
Handtuchwechsel sparen wir das unnötige Waschen von Frottee-Wäsche. Alle Rei-
nigungsmittel die wir verwenden, sind umweltschonend und exakt auf den Härtegrad 
und die Zusammensetzung des Freiburger Wassers abgestimmt. Außerdem verzich-
ten wir vollständig auf Desinfektionsmittel und WC-Steine. Regenwasser versickert 
auf den gepflasterten, nicht versiegelten Flächen im Hotelhof und auf den begrünten 
Dächern. Dadurch vermeiden wir eine unnötige Belastung der Kanalisation. 
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VERKEHR 
Das BEST WESTERN PREMIER Hotel Victoria ist leicht erreichbar. Mitten im Zent-
rum der Stadt liegt es am Colombipark zwischen Hauptbahnhof und Innenstadt. Frei-
burg ist bekannt für sein vorbildliches Verkehrskonzept mit einem ausgedehnten 
Stadtbahn- und Radwegenetz. Mit der "Regio-Umweltkarte” kann man sich im ge-
samten Netz der öffentlichen Verkehrsmittel in der Stadt Freiburg und der Umgebung 
frei bewegen. Hotelgäste erhalten während der Dauer ihres Aufenthaltes kostenfreie 
Regio-Karten für den öffentlichen Nahverkehr. Ein Solarmobil und Hotelfahrräder 
stehen den Gästen bei Vorreservierung zur Verfügung. 

REGIONALE KREISLÄUFE / ABFALLVERMEIDUNG 
Durch die Zusammenarbeit mit geprüften Entsorgungsfachbetrieben werden die ge-
setzlichen Anforderungen eingehalten und die Abfälle unter Beachtung der kommu-
nalen Abfallsatzung ordnungsgemäß entsorgt. Ein Schlemmerfrühstück gibt es im 
BEST WESTERN PREMIER Hotel Victoria ohne Portionsverpackungen. Die Milch 
kommt von Breisgauer Kühen, die Brötchen vom Freiburger Bäcker. Alle Wurstwaren 
sind von einer Metzgerei im Glottertal, aus dem Fleisch von Tieren aus artgerechter 
Aufzucht. Selbst die Frühstückseier stammen aus der Freilandhaltung vom Sonnen-
Hof im nahegelegenen Hartheim. Honig und Marmelade kommen ebenfalls aus dem 
Schwarzwald.  
Abfall wird im Hotel konsequent getrennt und soweit es geht vermieden. Kunst-
stoffmüll wird beispielsweise vermieden, indem wir ein Dosiersystem mit Hoch-
konzentraten bei Reinigungsmitteln und nachfüllbare Seifenspender für Seife und 
Duschgel auf allen Zimmern verwenden. Außerdem verzichtet das Hotel auf Geträn-
kedosen und weitgehend auf Einwegflaschen. Hochwertiges Recyclingpapier wird 
verwendet für Hygieneartikel, Servietten und Büromaterial. Im ganzen Bürobereich 
werden recycelbare oder nachfüllbare Materialien benutzt. Verpackungsmaterialien 
wird an die Lieferanten und Elektronikschrott, Metalle, Farben und Sondermüll an 
den Recyclinghof Freiburg zurückgegeben. 

UMWELTSCHUTZ / NACHHALTIGKEIT 
Durch die Verwendung dauerhafter, qualitativ hochwertiger Materialien vermeiden wir 
häufiges Renovieren und überflüssigen Bauschutt. Die meisten Zimmer haben zertifi-
zierte, geölte Vollholzböden und alle Zimmer sind mit Fair Trade Bettwäsche und 
Frotteewaren aus Biobaumwolle ausgestattet. Die Betten sind aus zertifiziertem Fich-
tenholz gearbeitet. In einer Etage unseres Hotels haben wir Zimmer für Allergiker 
eingerichtet, mit spezieller Bettwäsche und Dekostoffen. Alle Zimmer des BEST 
WESTERN PREMIER Hotel Victoria sind Nichtraucherzimmer. Bei Renovierungsar-
beiten achten wir auf umweltschonende Materialien und verwenden wasserlösliche 
Farben und Lacke. Unsere Umweltschutzkonzepte werden kontinuierlich weiterent-



Konsolidierte  
Umwelterklärung 2015 

 

 

BEST WESTERN PREMIER Hotel Victoria, Freiburg 

 

 - 9 -

wickelt. Wir befolgen dabei die Richtlinien, die von der Europäischen Union im Rah-
men der EMAS-Umwelterklärung gegeben werden. Umweltschutz ist im Hotel Victo-
ria ein zentraler Bestandteil des integrierten Managementsystems. 

MITARBEITER / TEAM 
Die Umweltschutzaktivitäten werden von allen Mitarbeitern des Hotels aktiv begleitet. 
In der gemeinsam mit allen Mitarbeitern und den Führungskräften erstellten Jahres-
zielplanung werden regelmäßig Ziele für den Bereich Umweltschutz festgelegt und 
schriftlich festgehalten. Wir erstellen für jedes Jahr einen Ziel- und Zeitplan, in dem 
auch die Verantwortlichkeiten festgehalten sind. Diese Ziele überprüfen wir in monat-
lichen Besprechungen. Neue Mitarbeiter/innen werden regelmäßig mit den Fragen 
des Umweltschutzes vertraut gemacht. Damit sie die Besonderheiten im BEST 
WESTERN PREMIER Hotel Victoria kennenlernen, nehmen sie an Umweltführungen 
teil. Einige Mitarbeiter an der Rezeption werden speziell für Umweltführungen ausge-
bildet. Auch unsere Erfolge feiern wir gemeinsam und unternehmen regelmäßig Be-
triebsausflüge zu Umweltprojekten und zu den Betrieben unserer lokalen Lieferanten. 
Mit unserem Vorschlagswesen werden die Mitarbeiter aufgefordert Verbesserungs-
vorschläge abzugeben. Die besten Vorschläge werden sofort umgesetzt und mit 
Geld- und Sachpreisen am Ende des Jahres belohnt. Alle Mitarbeiter erhalten kos-
tenlos eine Regio-Karte, mit der das ganze Netz des ÖPNV der Region genutzt wer-
den kann. Für Botengänge in der Stadt stehen drei hoteleigene Fahrräder und ein 
Elektrofahrzeug zur Verfügung. Im Hotelhof stehen allen Mitarbeitern außerdem 
Fahrradstellplätze zur Verfügung. 

WIR ZEIGEN WIE ES GEHT 
Sämtliche Lieferanten, Gäste und Multiplikatoren werden regelmäßig über die Neuig-
keiten im Umweltschutz und unsere Unternehmensphilosophie informiert. Wir bieten 
Umweltführungen für internationale Gruppen, Umwelttouristen und Fachpublikum an. 
Ein ausführliches Monitoring wurde gemeinsam mit der Energieagentur Regio Frei-
burg entwickelt. Damit werden monatlich alle Verbrauchswerte überwacht und kon-
trolliert. Auch diese Ergebnisse sind zugänglich für Interessenten. Wir reden gerne 
über unsere Erfolge, sind aber auch selbst wissbegierig und lassen uns im ständigen 
Dialog gerne sagen, was noch verbesserungsfähig ist. 
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EMISSIONEN 
Bei der Betrachtung von Emissionen bei Heizungsanlagen sind verschiedene Luft-
schadstoffe wie CO2, SO2, NOx, Staub und CO zu berücksichtigen. Die Gegenüber-
stellung der Emissionswerte wurde 2004 zusammen mit Ingenieuren der Universität 
Stuttgart mit der GEMIS Datenbank für die Bereitstellung der Jahresnutzwärme in-
klusiv Prozesskette erstellt. Als Vergleichswerte werden die Werte einer Holzhack-
schnitzelheizung angegeben, die mit der im BEST WESTERN PREMIER Hotel Victo-
ria betriebenen Holzpellet-Heizung vergleichbar sind. 
 
Die folgende Abbildung zeigt die Größenordnung von Staubemissionen für unter-
schiedliche Heizungsanlagen. Die im Vergleich höheren Staubemissionen der Pel-
letsfeuerung, werden durch den im Victoria zusätzlich eingebauten Zyklon um ca. 75 
% reduziert. Die in der Grafik dargestellten Werte stellen keine absoluten Werte des 
Hotel Victoria dar, sondern sind Anhaltswerte. 
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Quelle: GEMIS 4.2 
 
In der folgenden Abbildung sind Emissionswerte für SO2, NOx und CO für unter-
schiedliche Heizungsanlagen dargestellt. 
Aufgrund einer unvollständigen Verbrennung kann es bei Holzfeuerungen zu erhöh-
ten CO und NOx Emissionen kommen. Bei der im BEST WESTERN PREMIER Hotel 
Victoria eingesetzten Pellet-Heizung kommt eine Anlage mit modernster Verbren-
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nungssteuerung zum Einsatz, die eine unvollständige Verbrennung der Pellets auf 
ein Minimum reduziert. Um die Taktung der Heizungsanlage zu reduzieren, wurden 
zusätzlich große Warmwasserspeicher eingebaut, wodurch Betriebsbereiche in Teil-
last vermieden werden und somit zusätzlich einer unvollständigen Verbrennung ent-
gegengewirkt wird. Pellet-Heizungen weisen vergleichbar mit Holzhackschnitzelhei-
zungen im Allgemeinen deutlich niedrigere SO2 Emissionen als Ölheizungen, jedoch 
mehr als Erdgasheizungen aus. 
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Quelle: GEMIS 4.2 
 
Bei der Verbrennung von Pellets entsteht nur so viel Klimagas Kohlendioxid, wie das 
Holz während seines Wachstums aus der Atmosphäre aufgenommen hat.  
Die nachhaltige Waldwirtschaft des Schwarzwaldes garantiert, dass der CO2-
Kreislauf geschlossen ist und für das Treibhaus Erde ungefährlich bleibt. Die Einspa-
rung an CO2-Emissionen beträgt mit unserer modernen Holzpellet-Heizung im Ver-
gleich zur alten Ölheizung jährlich ca. 154 Tonnen. 
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Quelle: GEMIS 4.2 
 
Vergleich CO² Emissionen verschiedener Heiztypen 
Durch die eingesetzte Rauchgasreinigung und eine intelligente Heizungsregelung 
werden die gesetzlich geforderten Emissionsgrenzwerte bei unserer Pellet-Heizung 
deutlich unterschritten. 
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Zahlen und Fakten 

 Jahr 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 201 4 2015

Anzahl Mitarbeiter Ma 20 21 21 21 21 21 20 21 21 21 21 21 21

Öko-Strom [MWh] 201 216 212 209 227 252 239 252 245 250 258 256 265
Erdgas [MWh] 30 21 36 29 29 51 64 31 44 28 53 33 35  

[MWh] 540 575 610 560 480 570 450 436,5 442 438,5 463,1 395,4 410,9
[t] 108       115 122 112 96 114 90 87,3 88,4 87,7 92,62 79,08 82,18

Gesamtenergiebedarf [MWh] 771 812 858 798 736 873 753 720 731 717 774 684 711
Energieeffizienz MWh/Ma 34 35 34 37 33 34
Anteil regenerative 
Energie/Gesamtenergie

96% 94% 96% 93% 95% 95%

Wasser [m3] 4.510 5.050 5.254 5.201 4.534 4.731 3.607 4.637 4.748 5.155 5.497 4.950 4.593
Reinigungsmittel flüssig [l] 255 235 240 210 235 240 264 240 210 240 230 310 380
Waschmittel fest [kg] 210 225 215 206 210 215 20 180 250 160 180 220 260

Fair Trade Kaffee [kg] 260 260 264 264 260 260 174 384 300 240 360 210 230
Freilandeier (regional) [Stück] 9.980 23.490 23.195 23.040 23.220 8.650 5.700 7.980 7.740 9.680 10.020 8.070 9.860
Materialeffizienz Entfällt, da kein produzierendes Unternehmen

PV-Einspeisung [MWh] 7 6 6 6 6 6 4 16 21 20 18 20 20
Wind-Einspeisung [MWh] 64 75 51 67 81 60 53 48 50 58 49 44 57  
(Beteiligung = 3,4 %)
Emissionen  
CO² * t 26,9 26,0 31,2 27,4 25,6 35,2 34,9 27,4 29,8 26,0 33,2 27,1 27,7
Kernindikator Emissionen t/Ma 1,31 1,42 1,24 1,58 1,29 1,32

Gelber Sack (Duales S.) [Säcke] 520 520 530 530 520 520 520 520 520 520 520 520 520
Papier [m3] 31,2 31,2 31,2 28,0 28 31 28 28 28 28 32 32 30
Glas [m3] 8,6 8,6 8,6 9,0 9,2 10 9 9,2 9,2 9,6 9,5 9,5 9,5
Restmüll [t] 12,00 12,00 12,00 12,00 12,00 12,00 12,00 12,00 12,00 12,00 12,80 12,28 9,11  
Kernindikator Abfall M³/Ma 0,57 0,57 0,57 0,61 0,58 0,43

    
Übernachtungen [-] 20.144 23.127 23.860 23.789 23.395 21.921 18.961 24.838 27.241 26.550 26.516 24.900 24.117
genutze beheizte Fläche [m2] 4.093 4.093 4.093 4.093 4.093 4.093 4.093 4.093 4.093 4.093 4.093 4.093 4.093
Zimmer [-] 63 63 63 63 63 63 67/66 66 66 66 66 66 66

* = Holzpellets = 0,025 kg/kWh - Erdgas = 0,224 kg/kWh - Ökostrom (EZWS) 0,051 kg/kWh

Input-/ Output-Tabelle 

INPUT

Energie

Betriebsstoffe

Abfälle

OUTPUT

Batterien und Leuchtstoffröhren und andere 
gefährliche Abfälle fallen im Hotelbetrieb in 
äußerst geringen Mengen an, sodass eine 
Auflistung in der Tabelle nicht sinnvoll ist! 

Holzpellets

Lebensmittel

SONSTIGE DATEN (Biodiversität)

Energie

 
Die gesamte genutzte Nettogrundfläche des Hotels beträgt 4092,50 m². Insgesamt 
hat das Hotel Victoria eine Grundstückfläche von 1186 m². Davon sind 91 m² nicht 
versiegelt. 
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Erklärungen zur Input- / Output-Tabelle 
Durch eine Input-/Output-Bilanzierung und die Bildung von Kennzahlen werden unse-
re entsprechenden Umweltauswirkungen regelmäßig erfasst und interpretiert. 
 
Der Input/Output-Vergleich zeigt 2008 einen Anstieg in beim Energieverbrauch. Seit 
Ende 2007 wurde der vorher fremd vermietete Gewölbekeller mit ca.120 m² zum Ho-
tel dazu genommen und als täglich geöffnete Cocktailbar betrieben. Dieser zusätzli-
che Gastronomiebereich benötigt Energie und Wasser.  
 
Im Sommer 2009 wurde das Rückgebäude des BEST WESTERN PREMIER Hotel 
Victoria energetisch saniert. Im Zuge dieses Umbaus wurde zusätzlich die Photovol-
taikanlage auf dem Hoteldach erweitert. Diese produziert jetzt jährlich 21.000 Kilo-
wattstunden.  
 
Während des Umbaus 2009 war die Holzpellet-Heizung nicht in Betrieb. Stattdessen 
wurde mehr Erdgas genutzt. 
 
2009 sind vier neue Zimmer entstanden. Durch den Umbau wurde unsere Wäscherei 
für mehrere Monate stillgelegt. Das erklärt den niedrigen Betrag an festen Wasch- 
und Reinigungsmitteln. 
 
Im Sommer 2010 wurden auch die Zimmer im historischen Hauptgebäude renoviert. 
Dabei wurde die Zimmerzahl von 67 auf 66 reduziert.  
Durch eine zusätzliche Kaffeemaschine in unserer Hotellobby ist der Verbrauch von 
Fair Trade Kaffee gestiegen. Unsere Gäste können hier kostenlos Tee und Kaf-
feespezialitäten genießen. 
 
2010 macht sich die Dämmung beim Pellet-Verbrauch bemerkbar. 
Der PV-Ertrag ist durch die Erweiterung der Solaranlage in den Jahren 2011 und 
2012 deutlich gestiegen. 
 
2011 hat sich der Energieverbrauch etwas erhöht, aber nicht im gleichen Verhältnis 
wie die Zunahme der Gäste, die übernachtet haben. 
 
2012 gibt es bei den Energieverbräuchen keine signifikanten Veränderungen. 
 
2013 wurde weniger Energie selbst erzeugt durch weniger Wind und weniger Son-
neneinstrahlung. Der Restmüll hat zugenommen, bedingt durch den immer größer 
werdenden Anteil an Restmüll, den die Hotelgäste in das Hotel mitbringen. Bisher 
haben wir noch keine gute Möglichkeit gefunden, dies einzudämmen. 
 
2014 Weniger Wärmebedarf (Holzpelletsverbrauch) durch milden Winter. 
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2015 Der Wasserverbrauch ist 2014 und 2015 gesunken, auch durch die Renovie-
rung der Bäder und den Austausch von Badewannen durch Duschen. 
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Umweltprogramm 2016/2017 
Die gewonnenen Umweltdaten und Kennzahlen werden zur Jahreszielplanung prä-
sentiert, diskutiert und entsprechende Maßnahmen für das nächste Jahr aufgestellt. 
 
Ziele Maßnahmen Zuständ. Termin Effizienz/Effekt Budget € Prior* 

5.1 Bereich:  Energie, 

Emissionen             

Energieeinsparungen 

Hemingway an Grund-

wasserkühlung anschlie-

ßen BS 2016 

Einsparung Energie und 

Emissionen 50000 B 

Energieeinsparungen 

Leuchtstoffröhren in 

Gästezimmern und öf-

fentlichen Bereichen 

nach und nach durch LED 

Leuchtmittel ersetzen BS 2016/17 

Einsparung Energie und 

Emissionen 2000 A 

Einsparung Emissionen 

2 zusätzliche Tesla-

Elektrotankstellen instal-

lieren für Gäste BS 2016 

Weniger CO²-Ausstoss, 

weniger Lärmbelästigung 1000 B 

Energieeinsparungen 

20 Bäder renovieren mit 

LED-Lichttechnik BS 2016 

Einsparung Energie und 

Emissionen 500000 A 

Energieeinsparung 

CO²Fußabdruck nach 

Dr.Sven Eckardt berech-

nen BS 2016/17 

CO² Ausstoß jährlich ermit-

teln Nullemissionsziel do-

kumentieren 1000 B 

Energieeinsparung 

E-Gästefahrräder zum 

Verleih anbieten JS 2016 

Weniger CO² durch umwelt-

freundliche Fortbewegung 

der Gäste  3000 B 

5.2 Bereich: Lagerung, 

Transport und Einsatz 

von Gefahrstoffen             

              

5.3 Bereich Was-

ser/Abwasser             

Wassereinsparung 

20 Bäder renovieren mit 

Duschwannen und Was-

serspareinrichtungen BS 2016 Wasserverbrauch senken 

Siehe Ener-

gie A 

5.4 Bereich:  Waren-

ströme / Lieferanten             

Schadstoffe reduzieren 

90 % Biolebensmittel und 

Getränke im Frühstück BS/JS 2016 

Durch vermehrten Kauf von 

Biolebensmitteln weniger 

Schadstoffe bei der Herstel-

lung 

5% höhere 

Warenkosten B 

5.5 Bereich Schulung             
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Erhöhung des Informa-

tionsstandes der Mitar-

beiter im Notfall 

2x jährliche Grundschu-

lung über Notfälle und 

über EMAS AS/BS Frühjahr/Herbst 

Auch neue Mitarbeiter sind 

über den Betrieb und geeig-

nete Notfallmaßnahmen 

informiert und geschult. 

Erhöhte Sicherheit der 

Gäste  -  A 

Erhöhung des Informa-

tionsstandes der Mitar-

beiter zum Thema 

Umweltschutz 

Betriebsausflug mit 

Umweltführung Freiburg AS/BS 2016 

Mitarbeiter werden zum 

Thema Umweltschutz sen-

sibilisiert und können Ihr 

Wissen an die Gäste weiter-

geben 1500   

5.6 Bereich Kommuni-

kation PR             

Weitergabe von  Erfah-

rungen 

Regelmäßige Hotelfüh-

rungen für interne und 

externe Gäste JS  2016-2017 

Energieeinsparung durch 

Motivation zur Nachah-

mung bei Hotels, Firmen, 

Politikern und Privathaus-

halten  - B 

Weitergabe von  Erfah-

rungen 

Zusammenarbeit mit 

Universität Freiburg, 

Zentrum für erneuerbare 

Energien, Duale Hoch-

schule Ravensburg BS 2016-2017 

Weitergabe von Informatio-

nen, neue Anregungen 

finden, Porjekte fördern  - B 

Weitergabe von  Erfah-

rungen 

2 Führungen pro Schul-

jahr für berufliche Schu-

len in Freiburg und Villin-

gen JS  2016-2017 

Energieeinsparung durch 

Motivation zur Nachah-

mung bei Fachschülern für 

die Bereiche Reinigung, 

Mobilität und Energie  - B  

5.7 Bereich Sonstige             

Weitere Umweltverbes-

serungen im Hotel 

finden 

Beteiligung aller Mitar-

beiter an der Vorberei-

tung für die Jahresziel-

planung BS 2016 

Alle Mitarbeiter sind in die 

Planung einbezogen, es 

gehen keine Ideen verloren   A 

Mitarbeiter Schulung 
Unsere Mitarbeiter werden in Umweltschutzaktivitäten des Hotels aktiv geschult und 
begleitet. Dies ist für uns sehr wichtig, da unsere Mitarbeiter im direkten Gästekon-
takt stehen. Das Umweltverantwortungsbewusstsein für die Durchführung von Um-
weltschutzmaßnahmen im Hotel und den Erhalt unserer Kulturlandschaft wird 
dadurch gefördert. 
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Gäste Information und Kommunikation 
Ein Auszug unserer Umwelterklärung liegt in allen Gästezimmern und an der Rezep-
tion aus. Damit möchten wir unser Gäste über unsere Nachhaltigkeitsprojekte infor-
mieren und freuen uns über weitere Verbesserungsvorschläge. 

Öffentlichkeitsarbeit 
Das BEST WESTERN PREMIER Hotel Victoria bietet Umweltführungen für Schüler, 
Studenten, Hotelgäste und interessierte Gruppen von außerhalb an. Dabei werden 
den Teilnehmern vom Solardach, über einige Hotelzimmer und das biozertifizierte 
Frühstück bis hin zum Hotelhof und der umweltfreundlichen Holzpellet-Heizung alle 
Umweltschutzmaßnahmen im Hotel vorgestellt und erläutert. Der Geschäftsführer 
Bertram Späth hält regelmäßig Vorträge über Nachhaltigkeit und ökologisches Wirt-
schaften. Mit ihrem Wissen unterstützen die Führungskräfte außerdem Schüler- und 
Studentenprojekte oder stehen für Interviews für Diplom- und Masterarbeiten bereit. 
Seit Juli 2010 ist das Hotel auch mit einer eigenen Seite auf Facebook vertreten. Hier 
werden wichtige Informationen rund um das Haus, sowie neue Umweltmaßnahmen 
regelmäßig geposted und damit einer breiten Öffentlichkeit zugänglich gemacht. Alle 
Neuerungen und Umweltinformationen werden außerdem durch Pressemitteilungen 
an regionale und überregionale Medien weitergegeben. Um auch für das positive 
Image der Stadt Freiburg beizutragen, beteiligt sich das Hotel an vielen Sitzungen 
und Besprechungen im Umweltsegment und ist unter anderem Mitglied des Green 
City Clusters, des Nachhaltigkeitszirkels, des Umweltausschusses der IHK, beim 
Projekt Umwelthotels Deutschland und im Nachhaltigkeitsrat der Stadt Freiburg. 
Durch diese öffentlichen Sitzungen kann das Hotel Victoria eigene Erfahrungen wei-
tergeben, aber auch stets neue dazugewinnen und bleibt immer über neue Umwelt-
maßnahmen der eigenen Stadt informiert. Im Jahr 2012 wurde mit anderen Hotel-
Leuchttürmen im Umweltschutz die Kooperation „Sleep Green Hotels“ gegründet. 
Durch das Kommunikationstool „Green Brain“ werden Erfahrungen und Ideen im 
Umweltschutz für Hotels unter den inzwischen 15 Mitgliedern ausgetauscht. 
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PARTNER UND KOOPERATIONEN 
Energieagentur Regio Freiburg GmbH 
Die Energieagentur Regio Freiburg berät und begleitete uns auf dem Weg zum Nul-
lemissionshotel. Gemeinsam entwickeln wir die Energiesparkonzepte und prüfen sie 
auf ihre Machbarkeit. Auf Messen und Ausstellungen wird unser Umweltengagement 
von der Energieagentur regelmäßig präsentiert. 
  
REST Renewable Energy for Sustainable Tourism 
Wir unterstützen das von der Energieagentur Regio Freiburg angestoßene Europa-
Projekt REST als Modellbetrieb. Insgesamt bauen dabei zwölf Energieagenturen ein 
Netzwerk von Umwelthotels auf, die verstärkt regenerative Energiequellen nutzen 
wollen. 
 
E-KUH 
Wir arbeiten mit im Projekt der Uni Stuttgart „IER” – Entwicklung eines EDV-Tools für 
Umwelt- und Qualitätsmanagement in Hotels. 
Außerdem beteiligen wir uns an dem EU-Life-Projekt SUTOUR, dem Nachfolgepro-
jekt für E-KUH der Universität Stuttgart. 
 
EMAS 
Das Best Western Premier Hotel Victoria wurde 2005 als erstes Hotel in Baden Würt-
temberg und als drittes Hotel in Deutschland nach EMAS (Eco-Mangement and audit 
scheme) zertifiziert. 
 
Freiburg Futour / Innovation Academy 
Unser Hotel ist Bestandteil einer Umweltführung von „Freiburg-Futour” und „Innovati-
on Academy“. Interessiertem Publikum werden hier die Projekte im solaren Bereich 
in Freiburg vorgestellt. Die Besichtigung unserer Solaranlage sowie die Darstellung 
der Einsparmöglichkeiten im Hotelzimmer sind ein Baustein dieser Tour.  
 
Forum Solarregion 
Wir sind Teil der Solarregion Freiburg und wurden als Satellitenprojekt auf der Welt-
ausstellung EXPO 2000 in Hannover präsentiert. 
 
SGH – Sleep Green Hotels 
Im Juni 2012 wurde das Netzwerk Sleep Green Hotels von Astrid und Bertram Späth 
mitgegründet. Astrid Späth ist Geschäftsführerin der Sleep Green Hotels UG, die 
zum Ziel hat, die besten Umwelt-Hotels in Europa gemeinsam zu vermarkten und 
den Wissenstransfer untereinander zu gewährleisten. 
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Umweltorganisation (Stand 2015) 
 

Geschäftsleitung Astrid und Bertram Späth (AS, BS) 

Stellvertretend: Yvonne Chutsch (YC)  
Johannes Späth (JS) 

Umweltmanagement:  

UM-Beauftragter Bertram Späth (BS) 

UM-Vertreter Astrid Späth (AS) 

  

AUSZEICHNUNGEN 
Das Hotel Victoria wurde bereits vielfach für sein Engagement für die Umwelt ausge-
zeichnet. 
 
UMWELTFREUNDLICHE HOTELS  
BADEN-WÜRTTEMBERG 
Gemeinsame Aktion von Umweltministerium, Fremdenverkehrsverband und Hotel- 
und Gaststättenverband DEHOGA. 
Seit 1995 führen wir die Auszeichnung „Wir führen einen umweltorientierten Betrieb“ 
 
VIABONO-PARTNER-URKUNDE FÜR VORBILDLICHE UMWELTORIE NTIERUNG 
Diese Urkunde ersetzt ab Februar 2002 die Auszeichnung „umweltorientierter Be-
trieb” des Deutschen Hotel und Gaststättenverbandes DEHOGA. 
 
1999 ÖKO-PROOF –BETRIEB  
Auszeichnung des TÜV Rheinland (TÜV Umwelt Cert GmbH) 
 
GREEN HOTELIER  
Diese weltweite Auszeichnung des IH&RA tragen wir seit 1995. 
ENVIRONMENTAL AWARD 2000 - das umweltfreundlichste Privathotel der Welt 
Gemeinsame Aktion von American Express und der International Hotel Association 
IHRA.  
Der Preis wurde im November 2000 in London an das Hotel Victoria verliehen 
 
ENERGY GLOBE AWARD 2001  
Der Energy Globe prämiert die weltbesten Projekte im Bereich Energieeffizienz und 
erneuerbare Energie. Unter über 1000 Bewerbern aus 75 Ländern errangen wir  ei-
nen Platz unter den „Best 50”. 
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UMWELTPREIS FÜR UNTERNEHMEN 2001  
Diese Auszeichnung des Landes Baden-Württemberg wurde am 4. Juli 2002 im 
Kongresszentrum Killesberg in Stuttgart verliehen. 
 
ENVIRONMENTAL AWARD 2004  - das umweltfreundlichste Ketten-
/Kooperationshotel der Welt 
Gemeinsame Aktion von American Express und der International Hotel Association 
IHRA.  
Der Preis wurde im November 2004 in Istanbul an das Hotel Victoria verliehen 
 
Preis für „MOBILITÄT und UMWELTSCHUTZ“ 2005 
von MIMONA 
 
ROYAL AWARD for Sustainability 2006 
von der European Environment Agency 
 
PLAKETTE DEUTSCHER SOLARPREIS 2007 
von EUROSOLAR 
 
EMAS-Award 2008 Finalist in Brüssel 
 
MARKETING-Award „SAM“  für 20 Jahre Nachhaltigkeit und Umweltmarketing der 
HSMA (Hotel and Sales Marketing Association) in München 
 
UMWELTPREIS für Unternehmen in Baden-Württemberg 20 08  
Bereich Dienstleistung verliehen in Stuttgart 
 
UMWELTPREIS für Unternehmen der Stadt Freiburg 2011  
 
Urkunde „Wirtschaft pro Klima“ 2012 
 
Green Brands Germany 2013/2014 
 
GEORG SALVAMOSER PREIS der Stadt Freiburg 2014 
 
Green Brands Germany 2015/2016 
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 Gültigkeitserklärung  
(Erklärung des Umweltgutachters)  

Der 
Umweltgutachter  

Dipl.-Ing. Henning von Knobelsdorff  
Mozartstraße 44  

53115 Bonn  

hat das Umweltmanagement-System, die Umweltbetriebsprüfung, ihre Ergebnisse, die Um-
weltleistungen und die konsolidierte Umwelterklärung der 

Hotel Victoria Betriebs-GmbH  

Eisenbahnstraße 54 
79098 Freiburg im Breisgau 

Reg.-Nr. DE-126-00065 
mit dem NACE Code 55.1, “Gastgewerbe“  auf Übereinstimmung mit der Verordnung (EG) Nr. 

1221/2009 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 25. November 2009 über die 
freiwillige Beteiligung von Organisationen an einem Gemeinschaftssystem für das Umweltma-
nagement und die Umweltbetriebsprüfung (EMAS III) geprüft und die vorliegende Umwelter-

klärung für gültig erklärt.  
Es wird bestätigt, dass 

—    die Begutachtung und Validierung in voller Übereinstimmung mit den Anforderungen der 
Verordnung (EG) Nr. 1221/2009 durchgeführt wurden, 

—    keine Belege für die Nichteinhaltung der geltenden Umweltvorschriften vorliegen,  
—    die Daten und Angaben der Umwelterklärung des o.b. Standortes mit 21 Mitarbeitern im 
begutachteten Bereich ein verlässliches, glaubhaftes und wahrheitsgetreues Bild sämtlicher 

Tätigkeiten des Standortes innerhalb des in der Umwelterklärung angegebenen Bereiches ge-
ben. Die nächste konsolidierte Umwelterklärung wird der Registrierstelle spätestens bis zum 
24. Januar 2020 vorgelegt. Die Einrichtung veröffentlicht jährlich eine aktualisierte Umwelter-
klärung, die im Jahr 2017 vom Umweltgutachter für gültig erklärt wird  (Ausnahme nach Art. 7 

EMAS III VO). 
Diese Erklärung kann nicht mit einer EMAS-Registrierung gleichgesetzt werden. Die EMAS-

Registrierung kann nur durch eine zuständige Stelle gemäß der Verordnung (EG) Nr. 
1221/2009 erfolgen. Diese Erklärung darf nicht als eigenständige Grundlage für die Unterrich-

tung der Öffentlichkeit verwendet werden. 
 

Freiburg, den 21. Januar 2016 
 

Henning von Knobelsdorff 
Umweltgutachter 

DE-V-0090 
 


